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Kleine basische (hranik
^

* Unteröwisbeim (Amt Bruchsal) . Das zweijährige Kind des
^ dolf Becker wurde von einem Fuhrwerk überfahren nnd le-
Msgefährlich verletzt.
.

" Renchen. Der Landwirt Karl Schremvv alt wurde von^Nem Auto der Volksbank in Urloffen überfahren und blieb be-
Mbtlos liegen. Der Führer des Autos brachte den Verunglückten
nach Achern ins städtische Krankenhaus . Man boiit , ihn am Leben
*> erhalten .

Pforzheim . Im Walde bei Dillweißenstein vergnügten sich
Lehrlinge mit Scheintodpistolen. Hierbei wurden 2 Lehrlinge

schwer im Gesichte verletzt . Lebensgefahr besteht aber

. * Altenbeuren (Amt Meßkirch ) , Im Sägewerk von Kreß wurde
^ rzlich während der Nacht ein Elektromotor samt Anlasser ab-
dntiert und gestohlen . Der Täter ist von der Gendarmerie in der
«rfon eines 15jährigen Bürschchens festgestellt worden.
. * Schönau i. SB . Der in der Svinnerei und Weberei Schönau-
°wnd beschäftigte Arbeiter Iosevb Ruh fiel beim Kistenabla -

vom Lastwagen und zog sich so erhebliche Verletzungen zu . dag
* ins Krankenhaus verbracht werden mußte.
.

* Jestetten a. Ä . Beim Langbolzschlevven wurde dem Land¬
art Martin Mutz der linke Fuß oberhalb des Knöchels abge¬
lagert .
.

* Kalkofen. Der mit Futtevichneiden beschäftigte 19jährige
dhn des Landwirts Thomas Riegger kam mit der Hand in
* Maschine , fodaß diese ihm bis an das Handgelenk stückweise ab-
Kchnitten wurde . Im letzten Augenblick konnte er noch den
leinen von der Maschine wegschlagen . Der bedauernswerte junge
Wrt batte vor einigen Jahren schon seine linke Hand in die Obst -
Ule gebracht, wobei sein« Hand verstümmelt wurde.
' * Lörrach. Auf der mittleren Rheinbrücke in Basel trug sich
} eigenartiger Unfall zu . Ein Motorradfahrer überholte links

!> Radfahrerin . Dabei verfing sich die Pelerine des Mädchens
Komvressionsbebel des Motorrades . Glücklicherweise konnte

n Motorradfahrer sein Rad gleich zum Sieben bringen , sodaß
’s stürzende Mädchen, allerdings mit total zerrissenen Kleidern
% beschädigtem Fahrrad , mit leichteren Verletzungen davonkam.
! Mannheim . Ein 29 Jahre alter Bauarbeiter , der bei Arbci-

an der Straßenbalmstreck« nach Sandhofen einem herannahen -
kn Straßenbahnwagen ausweichen wollte, blieb dabei mit einem

in den Schienen hängen . Er wurde vom Straßenbahnwagen
pkhrere Meter weit geschleift und erlitt außer Hautabschürfungen
F» Kopf und an den Gliedmaßen anscheinend auch innere Ver¬
dungen , sodaß er ins Krankenhaus übergeführt werden mutzte .

g
Mannheim . Der hier abgeurteilte 22fache Einbrecher Schulz

ad Dürkheim bat wohl sein frechstes Stückchen hier am
ichsvlatze verübt . Dort ist er eines Tages in ein Haus ein-
gen, in dem er erst an der Fassade bochkletterte. In der
mg setzte er sich zunächst in di« Wanne und badete. Nach-

pft er sich jm Bette erholt hatte , kleidete er sich neu ein , um so-
Ept seine Beute int Gesamtwerte von etwa 5000,# einzusacken
U zu verschwinden . Die Wobnungsinhaber waren zu der Zeit^ Einbruches verreist.

Sport
. Handballspiele. Der kommende Sonntag bringt uns eine Reibe wick-

Spiele innerhalb des 3 . Bezirks . Bor allem werden die Trommel -
Spiele der Turnerinnen , welche uns den Bczirksmclstcr bringen wer-

iehr interessieren. Aber auch aus den Rassballseldcrn verricht wieder

f .dielbctrieb und finden auch bicr einige wichtige Tressen statt.
Die Spiele sindcn nachmittags ab 1 Uhr auf dem' Turnerplatze in Karlsruhe statt . Die Mannschaften Mühlburg ,

Essest, Ettlingen werden sich dort zum Wettstreit trcsfcn. Vor
7 n’ sind es die beiden ersten Vereine , welche schon jahrelang mit wech-°°>tem Gluck um die Bezirksmeisterschast kämpften, und die auch am
? 'Uag wieder ihre Spielstarke beweisen werden . Hinzu kommt als

Ettlingen , da « auch in den Vorspielen schon einen beachtliche »
Mer abgab . Hoffentlich ist es möglich , durch diese Spiele recht vielee Anhängcrtnncn dem Trommclballspicl zuzusührcn.

fiasfball (Abteilung I ) . GrlinWettcrSbach hat Niesern zu Gast. Gr .nne fungc, aufstrebende Mannschaft, doch wird sie gegen die sicher spic¬
ken Nicferner Spieler sich kaum durchsetzen können. Breiten mutz die

!
« nach Rintheim antreten und hat wohl dort seinen schwersten Kamps

gestehen. Abteilung n . Weingarten tritt in Karlsruhe gegen die' »Nschast der Abtlg . Mühlburg an . Für elftere Mannschaft ist das
von großer Bedeutung , doch auch Mühlburg wird alles daran setzen

J ™ zwei wertvolle Punkte holen zu können. Ost - Hagsfcld . Ein
L ' i bei dem nur das Glück entscheiden wird . Mit Untergrombach-"°urr wird dieser Tag seinen Abschluß finden.

j
1 . Kreisspieltagung der Handballspielersparte

U *>n 25 . Mür , fand in Karlsruhe die erste Tagung der Handball -
der 1». Kreises statt- Die starke Entwicklung dieser Sparte machte

L, solche Tagung notwendig und wird sie auch in Zukunft als ersor-
LJ 1 erweisen. Ter eigentlichen Tagung voraus ging am Samstag
V* Eine erweiterte KreiSausschußsttzung. bei der die Vorarbeiten für
Wogung noch vollends erledigt wurden . Tie Tagesordnung war eine
lstichhaltige . Besonders nahmen die Berichte über die Spielbewegung

Bezirken eine geraume Zeit in Anspruch. Manches Erfreuliche.» ?Uch mancher Unerfreuliche wurde berichtet. Aber aus allen Bcrich.
l °b>g bervor , daß die Spielbewegung überall im Aufwärtsstrcbcn ist.

KreismeisterschastSspielen wurden verschiedene Acnderungen gc-
Der 2. Bezirk soll nun gegen den 3. Bezirk und der 4. Bezirkfden 6. Bezirk zu den Vorentschcidungsspielcn antreten .

Die Tagung am Sonntag
Mit einer Stunde Verspätung eröffnet Kreisspiclwart , Gen . Hans

Vogtländcr , am Sonntag die Tagung . Er begrüßte die erschienenen
Delegierten und bieß ganz besonders herzlich willkommen den Verbands -
spiellciter. Gen. Hutter , den Vertreter dcS KreisratcS , Gen . Weiß ,
den Vorsitzenden der Freien Turner Karlsruhe , Gen. H ö r m a n n , den
Vertreter der Redaktion des Volkssrcund , Gen. E t s e l e , sowie den Ver¬
treter des 3. Bezirks und der Zentralkommtssion, Gen. Müller . DaS
Feuchter-Doppclguartclt erfreute die Tagung mit einem herzerfrischenden
Lied , wosür Gen. Vogtländcr berzlichst dankte . Zunächst übermittelten
die bereits angeführten Vertreter die besten Grüße und wünschten der
Tagung einen guten Verlaus . •

Beim 1 . Punkt , Geschästlichcs , mußte Gen. Vogtländer die Mitteilung
machen , daß Gen . Schulz vom Bundesvorstand verhindert Ist, der Tagung
bcizuwobncn . Für das von ihm vorgesehene Referat hat sich der Vor¬
sitzende des Slldwcstdcutschcn Verbandes , Gen. Huttter - Frankfurt , er-
srculicherweisc zur Verfügung gestellt . Als VerhandkungSleiter wurde
Gen. Weiß - Mannheim einstimmig gewählt , für die Prcssebcrichter-
stattung Gen. B c i e r l c - LndwigShafcn . Die Mandatsprüfungskommis¬
sion setzte sich aus je einem Vertreter des 2 . , 4 . und 8. Bezirks zusammen.

Der Bericht des KreiSspielwartes bildeten den 2. Punkt der Tages¬
ordnung . Krcisspielwart , Gen . Vogtländer , führte zusammengefatzt
folgendes aus : Seit meiner 2 jährigen Tätigkeit als Krcisspielwart darf
ich heute fcststcllen , daß unsere Handballspiele einen erfreulichen Sluf-
schwung genommen haben . Tic lose Organisationsform nahm von Jahr
zu Jahr festere Formen a .t . Doch wallen wir daran nicht sesthaltcn, son¬
dern immer wieder ein Stück weiter kommen . Das Jahr 1926 brachte
schon Ivichtige Arbeiten , wie Feststellung der Krcismeistcr u . a . mehr . Ein
dreitägiger Kursus in Frankcnthal im Monat Juni brachte den volle »
-» rsolg. Eine Tagung der Bezirksspielwarte im Dezember 1926 befaßte
sich mit den Richtlinien für das Jahr 1927. An Serienspiclen beteiligten
sich 344 Mannschaften mit 1791 Spieler und Spielerinnen und an Freund -
schaftsspicsrn 264 Mannschaften mit 1499 Spieler und Spielerinnen .
KreiSspiclansschußsttzungcn hatten bis Ende 1927 19, VerbandSsttznngen 3
und 2 Bczirksspielwartetagungen stattgcfunden . Das Jahr 1927 brachte
schon mehr Arbeit . Nach Einsicht in die Fragebogen der einzelnen Be¬
zirke , ist die Zahl der Handballspieler bzw . Spiele bedeutend gestiegen .
Auch die einzcnen Kurse wurden gut besucht . Schiedsrichter und Bcricht-
crstattcrausschüssc müssen noch besser auSgcbaut werden . Die Unfallstatistik
weist 19 Unfälle von Turnspielen aus. Hier muß man vorsichtiger sein .Mit dem Wunsche , daß das Jahr 1928 weitere Frucht bringt , schloß Gen.Vogtländcr seinen Tätigkeitsbericht Eine längere Tisknstion gab eSdarüber nicht .

Eine besondere Note halte der nachfolgende Punkt , das Rescrat desGen. Hutter , der cs in vortrefflicher Weise verstand , den organisato¬
rischen , sowie den technischen Ausbau der Handballspiclerbewcgung Narzu-
legcn. Er kam dabei ans die Tätigkeit der einzelnen AnSschüssc vom
Bunde aus , bis zu den , der örtlichen Vereine zu sprechen nnd hat dabei
auch nicht das geringste vergessen . All seine gegebene » Ratschläge, die erin sehr verständlicher Weise brachte , werden ohne weiteres für die Spiel¬leiter von großem Nutzen sein .

Ssnschlicßend an das Referat sprach Gen. B e i c r l c - Ludivigshascnüber das Bcrichtcrstattcrwesen. Er führte dabei aus , daß die Berichter¬
stattung der Handballspieler noch sehr mangelhaft sei und man sich mit
dieser Frage mehr als ic befassen müsse . Dabei kam er auch aus den
Wert der Berichterstattung zu sprechen und gab Ratschläge, um eine
Bcffcrung zu erzielen.

Nachdem die Mandatsprüfungskommistion das Ergebnis bekannlae-
geben hatte — cs waren 34 stimmberechtigte Vercinsrclegicrtc und ll
BezirkSdclcgicrte anwesend — wurde in die Diskussion cingctrctcn . Die
einzelnen Tizrussionsrcdncr brachten hier in kurzer und sachlicher Formihre Wünsche und Eindrücke aus den beiden Referaten zum Ausdruck.Ganz besonders batte Gen . Redakteur E i s - l e seine Ansicht über das
Bcrichterstatterwcs.' n geäußert .

Die Neuwahl für den engeren Kreisansschuß zeigte folgendes Ergeb¬nis : Vogtländcr (2. Bezirk) . .Krcisspielwart : Klaus il . Bezirk) , Schieds-
richtcrobmann : Beierlc «2. Bezirk) , Berichterstatter -Obmann : Münz , 1.Bezirk) und Weber <8. Bezirk) Beisitzer . Zum erweiternden Kreisspiel-
ausschuß gehören alle Bezirksspielleiter .

Die Beratung der Anträge konnte ebenfalls in der sachlichsten Weise
erledigt werden . Tie Anträge betrafen in der Hauptsache interne Organi -
sationsangclcgcnbeitcn .

Eine Umfrage bei den Delegierten bezüglich ihrer gewerkschaftlichennnd politischen Zugehörigkeit, sowie bezüglich des Abonnements g » f dieArbeiterpresse ergab u . a .- , baß 16 Delegierte nicht politisch orggnistertwnrcn , aber daß nlle Delegierten Abonnenten der Arbeiterpresse sind .Zum letzten Punkt , ttreiSjubilSum , schilderte Gen . Weis , das Pro .
«ramm zu diesem Fest nnd sprach die Hoffnung ans , das; auch die Hand-ballspielcr zum guten Gelingen des Festes beitragen .Gen. Weiß schloß dann mit dem Wunsch an alle Dclegierlcn , sürdie Handballspielcrsparsc noch weiter zu arbeiten , zum Wohlc des Ar¬beiter- Turn - und Sportbiiiidcs , die gut verlaufene Tagung nachmittagsum 3 Uhr . Nach einem dreifachen „Frei Heil' ans die gesamte Ar-
beitcrsportbcwegnng und dem Absingen des Liedes : „ Brüder zur Sonnezur Freiheit " ging man wieder in die Heimat . Möge die Tagung reicheFrucht ernten

Den Freien Turner Karlsruhe für die Gastsrcundlichkcit an dieserStelle nochmals herzlichen Tank . Georg Beierlc , Ludwigshafen .
Arbeitersportkartell Karlsruhe

2tm 24. Mürz fand im Salmcn unsere diesjährige Generalver¬sammlung statt . Dieselbe ivar aukcrordcntlich gut besucht und vonechtem Sportgeist beseelt . Aus dem Bericht des Vorsitzciidcn Sportgcn .Z e e b , war zu entnehmen , daß das verslosfene Vercinssabr ein arbeits¬
reiches war . Tie Mitarbeit und die Beteiligung an der vergangencuRcichsaibeitersportwochc war zusriedenstellend. Das Arbciter -Sportkartcllist gewillt, die anderen Arbcitcrlorporationen weitgehendst zu unterstützen,verlangt aber auch als Entschädigung von ihnen restlose Beteiligung auunserer größten Wcrbcvcranstaltung dem Rcichsarbcttcrsporttagc . Imverflossenen Äcreinsjahre wurden 4 Vereine neu aufgeuommcn , so daß
dem Kartell setzt 18 Vereine angcschlosscn sind . Die Kasscnverhältnissc sind
zufriedenstellend. Eine längere Debatte verursachte ein Slusnahmegcsuchder kommunistischen Jugend . Dasselbe wurde mit 32 gegen 3 Stimmen
abgclehnt . Die neuen Statuten standen zur Beratung und wurden mit
einigen redaktionellen Acnderungcn einstimmig angenommen . Der Kar-
tcllbciirag bleibt wie bisher bestehen .

Die Neu wähle n , die flott vonstatten ginge» , zeitigten folgendes
Ergebnis : 1 . Vorsitzender Sportgcn . Zccb (Athletcngcf. ) . 2. VorsitzenderEder (Fr . Turner ) , Kassier Karchcr ( N, -Freunde ) . 1 . Schristfübrcr Nuser

(Fr . Turner ) , 2. Schristführcr Knopf (Z . d . Angest.-Jugend ) , Beisttzer :
Malsgeter ( Schützen ) , Lang ( Radfahrer ) . Revisoren : Boche (Nocturna )
und Frei (Arb .-Kegler) . In das Arb .- Sportkartell Groß -KarlSruhe wur¬
den Kästcl (Turner ) , Karcher ( N .-Freunde ) , Bährle (Athl .) , Geppert (Rad¬
fahrer ) , Klipfcl ( Wassersport) und Gärtner (Fußballer ) delegiert. In die
Städt . Sportkommisfion wurden Geppert (Radf .) , MatSgeter ( Schützen )
und Herbstrteth (Wassersport) gewählt . Vertreter im Hausvorstand des
Städt . Jugendheims sind wie bisher Sportgen . Rotzbach und Jung . In
seinem Schlußwort forderte Sportgen . Zeeb die Delegierten auf , alles
daranzusctzen, um der Arbcitcrsportbewcgung neue Kämpfer zuzuführen .
Speziell der Jugend soll unser ganzes Augenmerk gelten. Die in sozia¬
listischem Sinne zu erziehen und durch Leibesübungen zu gesunden Men-
scheu zu machen , ist unsere vornehmste Pflicht . Mit einem dreifachen FreiHeil konnte Zeeb die sachlich verlaufene Versammlung um 12.30 Uhr
schließen . Rfr .

Äus MittelbaSen
BYUdifai

Parteiveriammlung . Samstag , 31 . März , abends 8 .30 Uhr,findet im Bürgerhof , weißer Saal , eine Mitgliederve r -
sammlung statt mit Berichterstattung vom badischen Parteitagin Psorzbeim . Genossen ! Den Austakt zu den Reichstagswahlen
hat der Parteitag gegeben. Auch bei uns muß tüchtige Arbeit ge¬
leistet werden. Hinein in die Wahlschlacht ! Auf zum Kampf !
Auf zur Versammlung am Samstag .

Aus Sem iUbtai
Reichenbach . Am 31 . März , abends 8 Uhr, findet gm Lokal

„Zur Krone" die Generalversammlung unserer Partei statt , wozudas Erscheinen eines jeden Genossen dringend nötig ist. Der Dele¬gierte zum badischen Parteitag wird Bericht erstatten . Die Mit¬
gliedsbücher sind mitzubringen . — Allen Genossen von hier undauswärts zur Kenntnis , daß der Volksfreund in folgenden Gast¬häusern sowie Geschäften aufliegt : Gasthaus „Zur Krone"

, Partei -lokal, Vereinslokal des Arbeiter -Turn - und Sportvereins , im Gast¬haus „Zur Linde"
. Gasthaus „Zum Engel" , zwei gute Weinlokale ,ferner bei unterem Een . I . Grimm , Schmiede und Schlosserei , beiI . Aug. Steppe , Fabrrad - u . Näbmaschinenhandlung, Herde, Feld-gcräte usw . , bei Lo Knörr , Kolonialwaren , bei Anton Ohl , Manu -fakturwaren , bei Ignaz Ohl , Obst - und Gemüsehandlung . UnsereGenossen werden gcbten, bei ihren Einkäufen diese Geschäfte zu be¬

rücksichtigen.
Die amerikanische Erbschaft

Ettlingen . Zur Hinterlassenschaft eines gewissen Franz
Marsch in Vrooklin in Höbe von 32 000 Dollar wird bekannt, daßder Verstorbene nicht aus Ettlingen , sondern aus Malsch bei Ett¬lingen stammt. Dort leben noch ein Bruder und eine »anihm, die also die lachenden Erben sein dürften .

Kus dm Murgrs'
Kaggrnau . Die auf heute Freitag angekündigte Parteivcr »

sammluug wird um acht Tage verschoben . Dagegen wird erwartet ,daß die Genossinnen und Genossen restlos a» der heute abend 8 Ubr
im Scchtiaal stattfindenden Mirgliederversammlung des Kenfum-
vercins teilnebmen .

Besucherzahl der Kurgäste bis heute 7842.

OStVtr (. . »
Schlvßkeier der Arbeiterwohlfahrt . Nächsten Sonntag , 1 . Zloril,

nachmittags 1 Ubr, veranstaltet die Arbeiterwoblfabrt zusammen
mit der SPD . eine Schlußfeier des Näbkurscs im Mundinger . —
Damit ist eine kleine Ausstellung der angefertigten Arbeiten der
Nähschule verbunden . Danach ikt gemütliches Beisammensein. Die
Parteigenossen nnt ihren Frauen und Angehöttgen sind zu dieser
Veranstaltung freundlicksit eingeladen.

Die Ausstellung „Der neuzeitliche Haushalt " in der land-
ivirtschaftlichenHalle ist in der Zeit vom 29. März bis zum 2. Avttl
geöffnet. Veranstalter ist der F r a u e n v e r e i n vom Roten
Kreuz. Die Ausstellung umfaßt sämtliche moderne häuslichen Ein¬
richtungen : geschmackvolle neuzeitliche Wohnungsausstattungen ,
modernste Kücheneinrichtungen und sämtliche Apparate und Ge¬
räte , um den Haushalt rationell , bequem und hygienisch auszu¬
gestalten . Di« Veranstaltung ist äußerst interessant und lehrreich
und zeigt der Hausfrau , mit welchen modernen Mitteln die Last
der häuslichen Alltagsarbeit gemildert werden kann. Die die¬
sigen Geschäfte haben hier in der Hauptsache Muster ihrer besten
Verkaussstücke ausgestellt. Mit dieser Ausstellung wird nicht nur
dem Publikum gedient, sondern auch die Geschäftswelt wird einen
gewissen Nutzen haben . Ein Teil der Halle ist besonders für prak¬
tische Vorführungen verschiedener Hausbaltgegenstände , und für
Vorträge bestimmt. Sogar Restauration und eine Verlosung von
Gegenständen findet statt . Den Besuch der Ausstellung kann man
auch der A r b e i t e rs ch a f t emvfehlen, trotzdem infolge der Geld¬
frage die weniger bemittelten Schichten sehr wenig Vorteile von
der Ausstellung haben werden. Die Ausstellung ist geöffnet je¬
weils von morgens 10 bis 8 Ubr abends.

Die Slrbeiterwohlfahrt veranstaltet am kommenden Sonntag ,
1 . Avril , im „Mundinger " eine Schlußfeier ihres Nähkurses. Da¬
mit ist eine kleine Ausstellung und Unterhaltung verbunden . Sämt¬
liche Mitglieder der Partei und der Arbeiterwohlfahrt sind dazu
eingeladen .
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schutzenstraße 50 , Ecke mariensir . KARLSRUHE Kaiser« 118

ImeineBßllteltalClie
ii . seroctistafche

nur bei 1704

Geschwister
Limmie

51 Kronenstr. 51

FürOstern
Roch billiger Eiukanf !

Sehr schöne

Srihjiihrsschlihk
für Damen. Herren und

Kinder sie«
auch für empfind !. Füßeflrbeiissiiefel

nur gute Qualitäten
in großer Auswahl

Maiev
Schnhetagengefchäst

ämenftr . te . 1 Treppe
bei der KaiserstraßeKeine Ladenspesen

Breite Bettstelle
(Holz), m. Rost n. Matratze,

mstäodch . billig abHatz .
In etfr . it,fR49mGHr *D.
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